
   

Telefon-Nr.:  0741/494-325 
Fax:   0741/494-355 
Email:   stadt@rottweil.de 
 
 
Stadt Rottweil 
Hauptstraße 21 - 23  
78628 Rottweil 

 

Bewerbung als Bürgervertreter/in für das 
Wettbewerbsverfahren Kerngebiet 
Landesgartenschau 2028  

Name: Vorname: 

Geschlecht:                                                                   Alter: 

Straße und Hausnummer: 
(Teilnahme nur möglich, wenn Wohnsitz in RW) 

Telefon: 

E-Mail: 

Motivation (Warum möchte ich Bürgervertreter/in werden): 

 
 
□ Ich bin bereit, an den im Rahmen des Ideenwettbewerbs vorgesehenen Veranstaltungen teilzunehmen. 

Datum, Unterschrift 

______________________________ 

Bitte um Rücksendung per Brief, Fax oder E-Mail bis spätestens Mittwoch, 06.10.2021.

mailto:stadt@rottweil.de


   
Bürgervertreter/in für das Wettbewerbsverfahren Kerngebiet Landesgartenschau 2028 gesucht  
  
Die Stadt Rottweil wird im Jahr 2028 die baden- württembergische Landesgartenschau austragen.  
Der Wettbewerb für das Kerngebiet besteht aus einem landschaftsarchitektonischen 
Realisierungsteil und einem städtebaulichem Ideenteil. Als Grundlage dient dabei die 
Landesgartenschau-Bewerbung der Stadt Rottweil aus dem Jahr 2017 unter dem Motto 
„Höher.Grüner.Weiter.“ sowie der daraus entwickelte Rahmenplan, der im April 2021 vom 
Gemeinderat verabschiedet wurde. 
  
Der Gegenstand des Realisierungsteils des Wettbewerbs ist die landschaftsarchitektonische 
Planung des zentralen Kerngebiets der Landesgartenschau: Dieses umfasst die Neckarwiesen 
beidseits des Neckars mit Gleisbereichen. Sowie den anschließenden Stadtgraben als Teil des 
Grünzuges um die historische Innenstadt mit einer barrierefreien Anbindung des Bahnhofes an das 
neue Parkgelände der Neckarwiese und die historische Innenstadt. Weiterhin ist die naturnahe 
Umgestaltung und Revitalisierung des Neckars zwischen Prim-Mündung und Schindelbrücke mit 
Schaffung von Aufenthaltsqualitäten am Neckar Gegenstand des Wettbewerbs. Der Ideenteil 
beschäftigt sich mit dem städtebaulichen Teil für ein erstes Konzept zur Entwicklung des 
ehemaligen ENRW-Geländes am Neckarwehr. 
  
Ziel des offenen Wettbewerbs ist die inhaltliche Weiterführung des LGS-Rahmenplans, der sowohl 
die funktionale wie auch die gestalterische Neuordnung der insgesamt 18,7ha Kerngebietes 
beinhaltet. Für die Stadt Rottweil bedeutet dies die Aufwertung und Inwertsetzung der 
innenstadtnahen Freibereiche entlang des Neckars sowie die Schaffung neuer Wegeverbindungen 
vom Neckartal in die historische Innenstadt. Durch eine hochwertige Gestaltung soll ein 
zusammenhängender attraktiver Grünraum mit hoher Aufenthaltsqualität für alle Generationen 
auf über 18,7 ha entstehen. 
  
Der Wettbewerb wird von dem sogenannten Preisgericht begleitet und beurteilt. Das Preisgericht 
setzt sich zusammen aus stimmberechtigten Preisrichtern (Fach- und Sachpreisrichter, d.h. 
Fachvertreter und Stadträte), sowie sachverständigen Beratern. Die Preisrichter bewerten die 
Wettbewerbsarbeiten nach vorgegebenen Beurteilungskriterien. Die sachverständigen Berater 
haben die Aufgabe, ihren Sachverstand und ihre Kenntnisse in den Wettbewerb einzubringen.  
  
Die Stadt Rottweil sucht drei Bürgervertreter/-innen, die bereit sind, sich als Sachverständige aus 
dem Stadtgebiet Rottweils an dem Wettbewerbsverfahren zu beteiligen. Die 
Bürgervertreter/innen sollten in Rottweil (Kernstadt + Teilorte) wohnen, gut über Rottweil 
Bescheid wissen, ausreichend Zeit und Motivation für den Planungsprozess mitbringen und bereit 
sein, aktiv bei der Durchführung des Wettbewerbs mitzuwirken.  
  
Zu den Aufgaben der Bürgervertretung gehört unter anderem die Teilnahme an folgenden 
Veranstaltungen: 
• Preisrichtervorbesprechung am Dienstag, 19.10.2021, tagsüber 
• Ggf. Rückfragekolloquium im Januar 2022 - Tagesveranstaltung werktags  
• Preisgericht Mai/Juni 2022 - Tagesveranstaltung werktags  
  
Für die Preisrichtervorbesprechung und das Preisgericht wird eine Aufwandsentschädigung nach 
der städtischen Entschädigungssatzung erstattet.  
  
Um das Wettbewerbsverfahren Landesgartenschau 2028 Kerngebiet transparent und offen zu 
gestalten, ist der Stadt der Austausch mit den „Kennern der Stadt“ ein wichtiges Anliegen – bitte 
bewerben Sie sich! Aus allen Bewerbungen werden drei Bürger/innen ausgelost. 
  

Hintergrund: Bürgerbeteiligung zum Landesgartenschau 2028 Kerngebiet:  
Grundsätzlich werden die Bürgerinnen und Bürger sowohl bei der Formulierung der 
Aufgabenstellung für den Wettbewerb als auch bei der Diskussion und Umsetzung der Ergebnisse 
aktiv beteiligt. Die Mitwirkung von sachverständigen Vertretern aus der Bürgerschaft im 
Preisgericht ergänzt somit über die Bürgerinformation und Bürgerbeteiligung hinaus die Bausteine 
der Bürgerbeteiligung zum Wettbewerbsverfahren Kerngebiet Landesgartenschau 2028. 


